Neue Struktur für die Fachmedien

Von Peter Knutti, Projektleiter «Fachmedien», und Chester Romanutti, Leiter Abteilung Information + Verlag

Mit seiner Gründung ist das SDBB auch Verlegerin der verschiedenen Fachmedien in den Bereichen Berufsbildung sowie Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung und teilweise auch im Bereich Arbeitsmarkt geworden. Unter demselben Dach befinden sich demnach:

· bbaktuell – der elektronische Newsletter, der in Deutsch und Französisch 14-täglich interessierten Fachleuten zugestellt wird
· PANORAMA – die Fachzeitschrift, die sechs Mal im Jahr je einer deutschen und französischen Ausgabe erscheint

· Mitteilungen – die Informationen für Fachleute der Studienberatung, die 10 Mal im Jahr auf Deutsch herauskommt (ehemals AGAB-Mitteilungen)

· Bulletin – die Informationen, die 9 Mal im Jahr auf Deutsch und Französisch publiziert werden (ehemals Bulletin SVB/ASOSP)

Durch die neue Situation drängte es sich auf, in einem «Projekt Fachmedien» die Struktur und Organisation der Medien zu überdenken. Die Projektleitung wurde beauftragt, ein Konzept für die Überführung der bestehenden Medien in eine neue SDBB-Struktur zu erstellen. 
Anforderungen an das neue Angebot

Als Ziel für das Projekt wurde formuliert: Das Bestehende ist zu überprüfen und zu optimieren, zudem sind dort Synergien herzustellen, wo dies möglich ist. Die Fachmedien müssen im neuen System in der gleichen Qualität wie bisher zur Verfügung stehen. Die Fachleute aus den drei Bereichen werden mit einem neuen System kompetent, vollständig, regelmässig und aktuell informiert. Die Informationen sind in einem sich ergänzenden Hol- und Bringsystem leicht zugänglich und bieten eine optimale Kombination von verschiedenen Medienarten und -kanälen.

Kernelemente des neuen Projektes

Mit dem jetzt vorliegenden Geschäftsplan ist die erste Phase des Projekts Fachmedien abgeschlossen. Das Konzept sieht folgende Kernelemente vor:

· Es gibt neu zwei Leitmedien: den elektronischen Newsletter und die gedruckte Fachzeitschrift.

· Beide Medien werden nutzergerecht auf die drei Fachbereiche Arbeitsmarkt, Berufsbildung sowie Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung ausgerichtet.

· Die Medien werden zentral durch eine Chefredaktion gesteuert, die in die Struktur des SDBB integriert ist.

· Beide Medien erscheinen in zwei Sprachen: Deutsch und Französisch.

Weitere Schritte

Ein Folgeprojekt unter der Leitung von Heinz Staufer sieht die Konkretisierung der Konzepte, die Klärung der noch offenen Fragen und die Umsetzung in zwei Etappen vor: In einer ersten Phase wird ab Januar 2009 der Newsletter realisiert werden. Bis Ende 2009 soll dann das neue Konzept für die Fachzeitschrift zum Tragen kommen. An der Erarbeitung der Konzepte werden bisherige Redaktor/innen sowie weitere Fachpersonen in unterschiedlichen Rollen mitarbeiten.

Dies bedeutet für die bestehenden Fachmedien:

· Bulletin und Mitteilungen wird es ab Januar 2009 nicht mehr geben. Eine Würdigung dieser beiden zentralen Informationsmedien im Bereich der Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung folgt in einer der letzten Nummern.  
· bbaktuell wird in den neuen, dreiteiligen Newsletter integriert, der auf den guten Erfahrungen von bbaktuell aufbaut und seine technischen und vertriebslogistischen Grundlagen nutzt.

· PANORAMA erscheint 2009 noch in der gewohnten Form und wird ab 2010 als neue Fachzeitschrift positioniert. 

Das Projektteam arbeitet zur Zeit mit Hochdruck an der Umsetzung dieses neuen Fachmedienkonzeptes. Hauptaugenmerk liegt auf der möglichst lückenlosen Überführung bestehender Informationsgefässe ins neue System: Die bewährten und für die Arbeit der Fachleute unverzichtbaren Informationsangebote der bisherigen Medien sollen erhalten werden.

Ein solcher Systemwechsel bedeutet nicht nur für die Produzent/innen, sondern auch für die Nutzer und Nutzerinnen ein Abschied von Gewohntem und Offenheit für neue Lösungen. Das neue System wird nach seiner Einführung evaluiert und aufgrund der Rückmeldungen laufend optimiert werden. Zu diesem Prozess möchten wir auch Sie als Nutzer/innen herzlich einladen. Ideen, Anregungen, Diskussionsbeiträge nimmt Heinz Staufer, heinz.staufer@sdbb.ch, jederzeit gerne entgegen. 
Über den Fortgang der Projektarbeiten bis Ende Jahr werden wir Sie in den bestehenden Medien auf dem Laufenden halten. 
